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V o r l a g e   
an den Verwaltungsausschuss  

über den Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, Innenstadt und Stadtentwicklung 
 

Gründung des Sächsischen Hansebundes 
 
 
Die Oberbürgermeisterin der Stadt Halle sowie weitere Städte des ehemaligen Sächsischen 
Hansebundes (damals 40 Städte) wollen diesen durch Neugründung wieder beleben. Dazu 
wird auf die beigefügten Unterlagen verwiesen.  
 
Helmstedt sollte sich an diesem Zusammenschluss wieder beteiligen, da sich dadurch in 
einem interessanten Kontext günstige touristische Vermarktungsmöglichkeiten bieten.  
 
Gemäß Statut-Entwurf soll die Mitgliedschaft beitragsfrei sein. Allerdings sollen gemeinsame 
Veranstaltungen und Aktionen durch die beteiligten Städte per Umlageverfahren nach Be-
schluss durch die Vollversammlung finanziert werden (§ 7 Statut). Hierzu könnte aus Sicht 
der Verwaltung kein vorbehaltloses Einverständnis erteilt werden, da wir uns auf Grund der 
bekannten Haushaltslage lediglich eingeschränkt und nach punktueller Prüfung finanziell an 
Aktionen beteiligen könnten. Die abschließende Entscheidung über eine finanzielle Beteili-
gung müsste folglich bei den einzelnen Städten liegen. Unter dieser Voraussetzung unter-
breitet die Verwaltung den folgenden  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Helmstedt beteiligt sich an der Neugründung des Sächsischen Hansebundes der 
Neuzeit unter den Bedingungen, dass 
1. die Mitgliedschaft beitragsfrei ist und 
2. die abschließende Entscheidung einer finanziellen Beteiligung Helmstedts an Aktionen 

des Sächsischen Hansebundes bei der Stadt Helmstedt liegt. 
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